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Die Feuerwehr Mannheim feiert im Jahr 2026 ihr 175-jähriges Bestehen. Zu diesem Anlass
gibt es am 26. September einen Tag der offenen Tür auf der Hauptfeuerwache. Es ist der
erste Tag der offenen Tür auf der Wache seit deren Inbetriebnahme im März 2017.

Die Feuerwehr erwartet tausende Besucher. Für diese gibt es an diesem Tag ab 10 Uhr ein breit
gefächertes Programm mit einer Ausstellung aktueller und historischer Fahrzeuge, verschiedene
Vorführungen der Sondereinheiten, geführte Rundwege durch das Wachgebäude sowie Infostände
beispielsweise zu Karriereoptionen bei der Feuerwehr. Die Jugendfeuerwehr ergänzt das Programm
mit einem Angebot für Kinder und Jugendliche.

„Unsere Feuerwehr ist ein elementarer Baustein der Mannheimer Sicherheitsarchitektur. Aus einer
rund 150-Mann-starken Abteilung der Freiwilligen Feuerwehr vor 175 Jahren hat sich bis heute eine
hochmoderne Feuerwehr entwickelt, die zu den bestaufgestellten der ganzen Bundesrepublik zählt“,
erklärt Oberbürgermeister Christian Specht. „Die Feuerwehr Mannheim hat es in nahezu zwei
Jahrhunderten immer verstanden, mit der Weiterentwicklung und dem Wachstum der Stadt Schritt
zu halten – und das macht sie bis heute. Von der Quadratestadt gingen in den vergangenen 175
Jahren Impulse und Ideen aus, die bis heute die Feuerwehrwelt prägen. Unser Dank gilt allen Ehren-
und Hauptamtlichen, die dazu beigetragen haben, unsere Mannheimer Feuerwehr so gestalten, wie
sie sich heute präsentiert.“

Am 11. November 1851 wurde die Feuerwehr Mannheim mit der ersten freiwilligen Abteilung
gegründet. Das offizielle Gründungsdatum der Berufsfeuerwehr, erst Jahrzehnte später, ist der 15.
August 1891. Zu diesem Zeitpunkt gab es bereits seit zwei Jahren eine feste Nachtwache im Turm
des alten Kaufhauses im Quadrat N 1. Die Eingemeindung von Orten wie Neckarau oder
Feudenheim u.a. führte auch zur Aufnahme der jeweiligen Ortsfeuerwehren in die Feuerwehr
Mannheim. Damit wurde die Freiwillige Feuerwehr mit mehreren Abteilungen Teil der
Gesamtstruktur der Mannheimer Feuerwehr. Diese Struktur ist bis heute gültig. Wobei die
Zusammenarbeit von Haupt- und Ehrenamt in Mannheim nicht nur ein Etikett, sondern gelebte
Realität ist.

„Unsere rund 350 Einsatzkräfte der Berufsfeuerwehr und 435 Ehrenamtlichen bei der Freiwilligen
Feuerwehr haben allein im vergangenen Jahr knapp 4800 Einsätze bewältigt. Das wäre vor 175
Jahren unvorstellbar gewesen – ebenso wie ein Einsatz von Drohnen zur Lageerkundung“, so
Sicherheitsbürgermeister Dr. Volker Proffen. „Das heutige Einsatzspektrum der Feuerwehr ist
riesig: es reicht von Unfällen auf Straßen, Schienen, auf oder im Wasser, über Chemieunfälle bis hin
zum ‚klassischen‘ Brandeinsatz. Wir verfügen bei der Mannheimer Feuerwehr über Sondereinheiten
für die Rettung aus Höhen und Tiefen, wir haben eine Kraneinsatzgruppe, eine Tauchergruppe,
Strömungsretter, das Feuerlöschboot und unsere Experten der Analytischen Task Force. Was hier
geleistet wird, ist beeindruckend und ich denke, wir sind zu Recht stolz auf unsere Mannheimer
Feuerwehr und danken jedem einzelnen, der sich hier Tag für Tag für die Sicherheit unserer
Bevölkerung einsetzt.“

„Wir verfügen heute als Feuerwehr Mannheim über jede Sondereinheit, die es in Deutschland
offiziell gibt. Zum Teil vielleicht aus der Geschichte heraus, aber dass diese Einheiten unverzichtbar
sind, das wurde durch eine Organisationsuntersuchung bestätigt. Wir haben zahlenmäßig rund
doppelt so viele Einsätze wie vor zehn Jahren. Und wir haben andere, veränderte Einsatzspektren



wie beispielsweise Starkregen. Das erfordert eine angepasste Ausbildung und gleichzeitig moderne
Technik. Ich lade Sie ein, kommen Sie am 26. September vorbei und machen Sie sich selbst ein
Bild“, ergänzt Thomas Näther, Amtsleiter Feuerwehr und Katastrophenschutz.

Programmübersicht Tag der offenen Tür:

10:00 Uhr Veranstaltungsbeginn
11:30 Uhr Rettung einer Person mit einer Drehleiter
12:00 Uhr Einsatzübung Verkehrsunfall
12:30 Uhr Vorführung der Tauchergruppe
13:00 Uhr Feuerwehr-Modenschau durch den Grundlehrgang
13:30 Uhr Vorführung Höhenrettung + Kranwagen
14:00 Uhr Einsatzübung Verkehrsunfall
14:30 Uhr Vorführung des Kranwagens
15:00 Uhr Feuerwehr-Modenschau durch den Grundlehrgang
15:30 Uhr Vorführung der Tauchergruppe
16:00 Uhr Vorführung der Höhenrettung
16:30 Uhr Rettung einer Person mit einer Drehleiter
17:00 Uhr Veranstaltungsende

Einen Lageplan des Geländes erhalten Besucher am Veranstaltungstag vor Ort.

Wichtige Hinweise zur Anreise:

Der Zugang zum Gelände erfolgt über die Tore in der Fabrikstationstraße.
Im Umfeld der Hauptfeuerwache gibt es kaum PKW-Parkplätze.
Besucher werden gebeten, zur Anreise den ÖPNV zu nutzen: Haltestelle „Lettestraße“
(Stadtbahnlinie 1), von dort ist die Hauptfeuerwache in wenigen Schritten erreichbar.
Bei Anreise mit dem Pkw wird empfohlen, die gebührenfreien Parkplätze am Friedensplatz zu
nutzen. Von dort: Stadtbahnlinie 6 bis „Tattersall“, dann weiter mit der Line 1 Richtung Rheinau.
Ausstieg: Haltestelle „Lettestraße“.
Für Radfahrer sind auf einem benachbarten Gelände zahlreiche Abstellmöglichkeiten ausgewiesen.
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